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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  

 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 

Sektion Fußball - Meistertitel  

Der Union Sportverein Ferschnitz hat es nach 
jahrzehntelanger Aufbauarbeit geschafft 
erstmals den Meistertitel in der Sektion 
Fußball zu erringen. Dieser erstmalige Erfolg 
nach 23 Jahren ist durch das Zusammen-
halten der Kampfmannschaft, die gute 
Trainerleistung und die Mithilfe vieler 
Freiwilliger zu Stande gekommen. Ich 
gratuliere euch zu dieser großartigen 
Leistung, und wünsche euch auch in der 1. 
Klasse dementsprechend mitmischen zu 
können. 
 
Volksschule 

Das Schuljahr 2012/13 ist zu Ende und die 
Sommerferien beginnen. Durch die 
Sanierungsarbeiten im Herbst war der 
Schulbetrieb nicht einfach zu gestalten. Ein 
herzliches Dankeschön an die Schulleiterin 
und an das Lehrpersonal, dass sie den 
Unterricht trotzdem bestens durchgeführt 
haben. 

 

Sträucherschnitt 

Es kommt immer wieder zu Beschwerden, 
weil Sträucher entlang der Gehsteige über 
die Grundstücksgrenzen hinauswachsen. 
Besonders in Kreuzungsbereichen ist es 
wichtig, den Bewuchs zurückzuschneiden, 
um eine gute Sicht  auf die Straße zu 
ermöglichen. Bei Unfällen kann der Besitzer 
haftbar gemacht werden. Ich bitte eindringlich 
alle Betroffenen, unverzüglich diese Sichtbe-
hinderungen zu entfernen. 
 
Neben der vielen Arbeit soll im Sommer auch 
die Erholung nicht zu kurz kommen. Ich 
wünsche allen einen schönen Urlaub, den 
Kindern erlebnisreiche Ferien und der Land-
wirtschaft eine gute Ernte. 
 

BBBBürgermeisteürgermeisteürgermeisteürgermeisterrrr        
Johann BergerJohann BergerJohann BergerJohann Berger    

 

SSpprreecchhttaagg  uunndd  PPaarrtteeiieennvveerrkkeehhrrsszzeeiitteenn  iimm  SSoommmmeerr 
 

In den Sommermonaten Juli und August findet der Sprechtag des Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters jeweils am Dienstag von 16:00 – 17:00 Uhr statt. 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt in den Monaten Juli und August: Montag bis Freitag von 
08:00 bis 12:00 Uhr. Verlängerter Parteienverkehr an jedem Dienstag von 13:00 – 17:00 Uhr. 
 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, 24. September 2013 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt.  
 

Im Juli und August wird kein Bausprechtag abgehalten. 
 

 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 19.07.2013 - 09:00 Uhr 
 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  MMaaii  22001133 
   

Aigner Bianca Freidegg 21  
Affengruber Miriam Bachstraße 1  
   

    

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !    
 

 

EEhheesscchhlliieeßßuunnggeenn  iimm  MMaaii  22001133 
   

Kogler Christian Richard und 
Kogler Diana (Schön) 

beide Segenbaum 6/1 
 

   

 

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
 

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJuullii  22001133 
 

06. - 07. MR Dr. Franz Josef GABLER  Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
13. – 14. Dr. Georg CSAICSICH  St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
20. - 21. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
27. - 28. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028 

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  JJuullii  22001133 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 01.07.2013 15:00 18:30   Montag 15.07.2013 15:00 18:30 
Montag 08.07.2013 15:00 18:30   Montag 22.07.2013 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJuullii  22001133 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
JULI 

06.07.2012 Gh. Potzmader Badefest Gh. Potzmader 20:00-04:00 
21.07.2013 Gemeinde/ÖVP-Frauen Jakobi Kirtag u. Bauernmarkt Marktplatz nach hl. Messe 

27.07.2013 ÖVP Open Air Sportanlage 20:00-04:00 
27.07.-03.08. Golfclub Swarco Ferschnitzer Golfturnierwoche Golfplatz  
 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

Elisabeth Jungwirth, Günzing 15, wurde von der Universität Wien, nach Abschluss des 
Diplomstudiums in Kunstgeschichte, der akademische Grad „Magistra der Philosphie“ (Mag.phil) 
verliehen. 
 

 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww.. 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehrabschluss-
prüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, Adresse 
sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
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EErrggeebbnniiss  TTrriinnkkwwaasssseerruunntteerrssuucchhuunngg  22001133 
 

Bei der Gemeindewasserleitung Ferschnitz wurde die jährliche Trinkwasseruntersuchung durch-
geführt. Gemäß der Trinkwasserverordnung (TWV) ist die Gemeinde verpflichtet über die 
Analysenergebnisse folgender Parameter zu informieren. 
 

 Nitrat (NO3) 18,7 mg/l Parameterwert 50 mg/l 
 Pestizide gem. TWV keine Untersuchung erforderlich 
   

 Weitere Ergebnisse:  

 pH-Wert 7,6 
 Coliforme 0 KBE/100ml 
 E.coli 0 KBE/100ml 
 Enterokokken 0 KBE/100ml 
 Gesamthärte 15,5 °dH 
 Eisen gesamt <0,01 mg/l 
 

Die Proben zeigen keine Überschreitungen der Indikator- und Parameterwerte. Die untersuchten 
Proben entsprechen somit der Trinkwasserverordnung. Die Ergebnisse von Ortsbefund und 
chemisch-physikalischem/bakteriologischem Befund zeigen, dass die hygienischen An-
forderungen an eine Wasserversorgungsanlage für Wasser für den menschlichen Gebrauch bei 
den Endverbrauchern eingehalten werden. 
 

 

TTrriinnkkwwaasssseerruunntteerrssuucchhuunngg  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz wird im Herbst eine Trinkwasseruntersuchung für private 
Haushalte durchführen, der Termin und die Kosten werden noch bekanntgegeben.  
Eine Anmeldung am Gemeindeamt ist jederzeit möglich. 
 

 

UUSSVV  ––  SSeekkttiioonn  TTeennnniiss  
 

 

TENNISKURS 

 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
 

 

 

TERMIN 
 

DAUER 
 
 

KURSGEBÜHR 
 

KURSLEITER 
 

 

8. – 12. Juli 2013 
 

Montag bis Freitag 08:00 bis 11:00 Uhr 
1 Stunde pro Tag 
 

ca. 40,- € 
 

Stefan Gatterbauer (UTC Amstetten) 
Telefon: 0676 / 88 40 48 04 

ANMELDUNG Liste im Clubhaus bzw. telefonisch bei: 
Adolf Schindlegger   0664 / 40 87 434 
Anton Höller             0664 / 22 79 309 
Thomas Schwarz     0676 / 92 45 217 
spätestens bis 7. Juli 2013 

 

Die Gruppeneinteilung erfolgt am Montag, den 8. Juli 2013 um 08:00 Uhr. Es sollten alle 
Teilnehmer anwesend sein. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen viel Erfolg. 
Anton Höller (Sektionsleiter) 

 

 

BBeerriicchhttee  ddeerr  HHaauuppttsscchhuulleenn 
 

Berichte der Hauptschule Euratsfeld sowie der Hauptschule, Musikhauptschule und Poly-
technischen Schule Blindenmarkt sind im Internet auf der jeweiligen Schul-Homepage ersichtlich. 

 

www.hseuratsfeld.ac.at 
 

www.hsblindenmarkt.ac.at 
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AArrbbeeiittsskkrreeiiss  „„GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz““ 
 

Erste Hilfe Wiederholungskurs – 
Aufschulung für bestehende Ersthelfer 

Nach der Verordnung des BMI für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
Arbeitsstätten- und die Bauarbeiterschutzverordnung 

 

Dieser Kurs gilt nicht für den Erwerb des Führerscheins lt. Führerschein-
gesetz-Durchführungsverordnung 1997 §6 

 

Ausbildungsmodul 8 Stunden 
Terminänderung: Neuer Termin: 29. und 30. Oktober 2013 
jeweils von 18.00 – 22.00 Uhr 

 

************************************************************************************************************************ 
 

8 Stunden Erste Hilfe Kurs für Notfälle im 
Säuglings- und Kleinkindalter 

Dieser Erste Hilfe Kurs richtet sich an alle Erwachsenen und Jugendlichen, 
die in der Familie, im Freundeskreis oder auch beruflich mit Säuglingen und 

Kindern zu tun haben. 
 

Ausbildungsmodul 8 Stunden 
Termin 25. und 26. September 2013 
jeweils von 18.00 – 22.00 Uhr 

 

************************************************************************************************************************ 

 
 

 
 

 

Kursleiter: Herbert Haselsteiner 
Anmeldung: ab sofort am Gemeindeamt 

Kursort: Gasthaus Affengruber, Ferschnitz 
Kursgebühr: 45,- Euro proTeilnehmerIn / Kurs 

Die Kursgebühr ist bei der Anmeldung zu bezahlen 
 

Bei einer Förderung durch die Initiative „Tut gut“ kann der 
Kostenbeitrag um 40 % herabgesetzt werden. 

 

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ersuchen wir um eine rasche Anmeldung 
 

 

MMiitt  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  zzuumm  TThheeaatteerrssoommmmeerr  HHaaaagg  22001133 
 

„Jägerstätter“ 
 

Welturaufführung geschrieben 
von Erfolgsautor Felix Mitterer  

 
 

Es gibt für die Vorstellung am 
 

Mittwoch, 10. Juli 
2013 um 20:30 Uhr 

 
für die Gemeinde Ferschnitz 

noch einige Restplätze, 
welche um  

10 % ermäßigt sind! 
 

 

 

 

Wir werden gemeinsam 
mit einem Bus zur 

Vorstellung nach Haag 
fahren.  

 

Die Kosten für die 
Busfahrt übernimmt die 

Gemeinde.  
 

Abfahrt des Busses  
um 19:00 Uhr vom 

Gemeindeamt.  
 

Bitte vergessen Sie 
nicht, die Eintrittskarten 

mitzunehmen.  
Diese sollten Sie per Post 

erhalten haben! 
 

 

 

Die Karten können nur noch bis Anfang Juli am Gemeindeamt lt. Sitzplan bestellt werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt bei Helga Rottensteiner, 

Tel. 07473/8297-12 und im Internet unter www.theatersommer.at 
 

Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen einen vergnüglichen Sommerabend verbringen zu dürfen. 
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Wird Ferschnitz zu FAIRschnitz? 
 

 
 
 

 

Diese Frage stellten sich alle interessierten Gemeindebürger am Mittwoch, den 22.05.2013 im 
Gasthaus Affengruber. Zu Beginn wurde das Projekt FAIRTRADE-Gemeinde vorgestellt, und 
schnell zeigte sich großes Interesse, einen gerechten Handel mit Entwicklungsländern zu 
unterstützen. Durch das Vermarkten, Verkaufen und Verwenden von fair gehandelten Waren 
wollen wir Kleinbauern und Plantagenarbeiter in ärmeren Regionen nachhaltig fördern. 
Nach der Projektvorstellung folgte eine rege Diskussion über die mögliche Erfüllung der Ziele 
einer FAIRTRADE-Gemeinde in Ferschnitz.  
 

Aus dieser ersten Besprechung hat sich 
ergeben, dass in den nächsten Monaten 
vermehrt Werbung für FAIRTRADE über bereits 
bestehende Veranstaltungen und Firmen 
gemacht werden soll. 
 

FAIRTRADE-Kaffee war bereits beim 
Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr, 
ÖKB-Hauptbezirkstreffen, beim Flohmarkt des 
Verschönerungsvereines und der Mostkost 
der Landjugend Ferschnitz erhältlich. 
Verschiedene FAIRTRADE-Produkte sind 
inzwischen auch im Kaufhaus Roseneder, 
Bäckerei Fischer, Kaufhaus Eberl sowie 
Gasthaus Affengruber käuflich zu erwerben. 
Die Produkte reichen von Kaffee, Orangensaft, 
Schokolade bis hin zu Räucherstäbchen. 
Für ihren Einsatz möchte ich mich bereits jetzt 
bei allen verantwortlichen Firmen und 
Vereinsobleuten bedanken! 
 

Ein weiterer wichtiger Schritt ist die Diskussion 
im Gemeinderat zur Bekennung zur 
FAIRTRADE-Gemeinde, welche möglichst bald 
stattfinden soll. 
 

Der erste Diskussionsabend hat gezeigt, dass 
sehr viele FerschnitzerInnen den FAIREN 
Gedanken unterstützen wollen, weshalb wir uns 
hoffentlich auch bald FAIRschnitz nennen 
dürfen. 

GemR Hedwig Wischenbart BSc 
 

 

Für nähere Informationen oder bei Interesse an 
aktiver Mitarbeit, können Sie sich jederzeit bei 
mir melden unter 0664/436 16 59 oder 
hediwischi@gmx.at, oder sich auf 
www.fairtrade.at informieren. 
 

 
 

Erste Reihe: Vbgm Michael Hülmbauer, GemR 
Martin Robl, Zweite Reihe sitzend: GemR Herbert 
Roseneder, GemR Hedwig Wischenbart, Bgm 
Johann Berger, Dritte Reihe stehend: Sonja 
Daxberger, Sara Daxberger, Claudia Roseneder, 
Waltraud Wurzer, Heidi Bösendorfer, Klemens 
Reschauer 
Vierte Reihe stehend: gfGemR Sandro Taudt, 
Isabella Luger, Katharina Peneder Petra Baumann, 
Christian Affengruber 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

 

Wandertage im Juli: 7.7. Groß-Weichselbach, 13.7. 
Klam, 21.7. Rodingersdorf, 28.7. Perg. 
Nicht vergessen: Labstö- Gaudi am 12.07. in 
Innerochsenbach. 

 

 

Unser 2-Tagesausflug findet am 7. u. 8. September statt und führt uns nach Tauplitz. Abfahrt ist 
um 06:30 Uhr beim Gemeindeamt. Rückkunft : am Sonntag um ca. 18:00 Uhr. Kostenbeitrag: 85,- 
€, im Preis enthalten: Busfahrt, Nächtigung, Abendessen, Frühstück, SO Mittagsbuffet, 
Kuchenbuffet, Schifffahrt am Enns-Stausee. Bitte um Anmeldung bis spätestens 31. Juli bei Karl 
Hintersteiner (06802127010). Den Kostenbeitrag bitte bei der Anmeldung bezahlen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 

         Mit freundlichen Grüßen:  
Sektionsleiter Karl Hintersteiner 
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DDaannkk  aann  AAnnttoonn  SSeeiiffeerrtt,,  JJoosseeff  KKrraalloovveecc  uunndd  MMaarriiaa  TTeeuuffll  
 

In einer Feier mit Bürgermeister Johann Berger, Vizebürgermeister Michael Hülmbauer, den 
gf.GemR Josef Dorninger, Hermine Berger, Hannes Engelscharmüllner, Sandro Taudt und den 
Gemeindebediensteten, wurde Anton Seifert für 33 Jahre, Josef Kralovec für 21 Jahre und Maria 
Teufl für 21 Jahre Arbeit in der Gemeinde gedankt. Bei der Feier, für die in den Ruhestand 
wechselnden Gemeindebediensteten, gab es viele Dankesworte von den Anwesenden. 
 

 
 

Foto: Christian Teufel 

1. Reihe v.l.n.r. Vbgm Michael Hülmbauer, 
Josef Kralovec, Maria Teufl, Anton Seifert, Bgm 
Johann Berger; 2.R. Hermine Kralovec, 
Leopold Teufl, Helga Rottensteiner, Gertrude 
Seifert, 3.R. OKR Michael Hülmbauer, Adelheid 
Weigl, Sonja Daxberger, Gabriele 
Baumgartner, Altbgm. Adolf Schindlegger; 4.R. 
Waltraud Springinklee, Martina Klammer, 
Elisabeth Walter, Anita Schnecklenreither, 
Franz Heiland, letzte Reihe: gf.GemR Hermine 
Berger, gf.GemR. Hannes Engelscharmüllner, 
Josef Walter, Reinhard Walter, gf.GemR 
Sandro Taudt, gf.GemR. Josef Dorninger 
 

 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

 
 

 
Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten Hermine und Franz 
Sachslehner, Windischendorf 28.  
 

Aus diesem Anlass kamen mit 
Glückwünschen: v.l.n.r. Pfarrer KR 
Johann Punz und Bürgermeister 
Johann Berger (Gemeinde, 
Bauernbund); stehend: 
Vizebürgermeister Michael 
Hülmbauer, GemR Herbert 
Roseneder (Gemeinde) und die 
Kinder des Jubelpaares 
Sachslehner: Eva Friedel, Andreas 
und Judith. 

Foto: Gottfried Langeder 

 

SStteelllluunnggssppfflliicchhttiiggee  ddeess  JJaahhrrggaannggeess  11999955  
 

 
 

 

Die Stellungspflichtigen des 
Jahrganges 1995 wurden von 
Bürgermeister Johann Berger 
ins Gasthaus Potzmader 
eingeladen und stellten sich 
traditionell dem Gemeinde-
Fotografen 
V.l.n.r.: Vizebürgermeister 
Michael Hülmbauer, Philipp 
Pöcksteiner, Matthias Hösl, 
Simon Reiter, Florian 
Schmutzer-Roseneder und 
Bürgermeister Johann 
Berger; nächste Reihe: Felix 
Meyer, Andreas Kromoser, 
Stefan Luger, Michael 
Winkler und Dominik Ehs. 

Foto: Gottfried Langeder 
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FFlloohhmmaarrkktt  ddeess  VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinneess  FFeerrsscchhnniittzz 
 

 

 

Danke für die zahlreiche tatkräftige Mithilfe  
beim 9. Flohmarkt 2013 

und für die vielen Utensilien, die gespendet wurden! 
 

 

 
 

 

 

 
 
 

Herzlichen Dank auch allen BesucherInnen und KäuferInnen 
 
 
 
 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Obmann Josef Kralovec eh.Obmann Josef Kralovec eh.Obmann Josef Kralovec eh.Obmann Josef Kralovec eh.    

3325 Ferschnitz, Rudlingstraße 16,     Mobil 0664/6394039,      ZVR 826708792 

 
 

 

BBiilldduunnggssbbeerraattuunngg  NNiieeddeerröösstteerrrreeiicchh 
 

Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft, zu Aus- und Weiter-
bildung und finanziellen Fördermöglichkeiten sind zentrale 
Themen für die BILDUNGSBERATUNG NÖ.  
 

Das mobile Beratungsservice ist eine Initiative des Forum 
Erwachsenenbildung NÖ. Es bietet Ihnen umfassende 
Information und Beratung für Ihre ganz persönliche 
Weiterentwicklung. Dabei sind alle Leistungen für Sie  

 

völlig kostenfrei, unverbindlich und selbstverständlich streng vertraulich. 
 

Terminvereinbarung unter 0676/ 641 83 84 oder b.lanzenberger@bildungsberatung-noe.at mit 
Frau Mag. Bettina Lanzenberger 
 

Termine im Bezirk Amstetten im 2. Halbjahr 2013 
 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Preinsbacher Str. 11, Zimmer 118, 
jeweils Dienstag, 13 – 19 Uhr:  02. Juli, 06. August, 03. September, 01. Oktober, 05. November,  
03. Dezember 
 

Arbeiterkammer Amstetten, Wiener Straße 55, 1. Stock,  
jeweils Mittwoch, 9 – 16 Uhr: 17. Juli, 18. September, 20. November 
 

Haus Mostviertel Öhling, Mostviertelpl. 1, 1. Stock, kleiner Saal, 
jeweils Donnerstag, 9 – 16 Uhr: 17. Oktober, 19. Dezember 
 

Gemeindeamt St. Peter/ Au, Hofgasse 6, 1. Stock, 
jeweils Donnerstag, 9 – 16 Uhr: 25. Juli, 31. Oktober 
 

Rathaus St. Valentin, Hauptplatz 7, Nebengebäude, Kanzlei 3 
Dienstag, 13 – 18 Uhr: 24. September 
 

Weitere Infos und Termine in Ihrer Nähe unter:  
 

http://www.bildungsberatung-noe.at/netzwerk/index.php 
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AAuuss  uunnsseerreenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn 

 

 

13. Mai 2013 
Die Schulanfänger tanzten bei 
sehr flotter Musik, geführt vom 
Musikschullehrer Christian 
Aichinger. 

 
 

Am 22. Mai 2013 besuchte uns das Rettungsauto vom Roten Kreuz Amstetten. Die Kinder 
erfuhren viel wissenswertes und wie man Ängste spielerisch bewältigen kann, Besonders 

faszinierend war natürlich das „Blaulicht“. 

 

  
 

Am 5. Juni 2013 besuchten unsere Schulanfänger die Schule.  
Sie konnten viele interessante Eindrücke gewinnen. 

  
 

 

 

 

Am 7. Juni gab es eine 
Vatertagsfeier im Kindergarten. Die 
Väter genossen das gemeinsame 

Spiel. Für das leibliche Wohl wurde 
gesorgt. 

 

 

 
 

Wir danken allen Sponsoren für 
Ihren Beitrag! 
Raiffeisenbank Ferschnitz, Fam. 
Reiter, Fam. Osanger, Farben 
Wahl und Anita Weigl. Terrag-
Asdag AG sponserte die 
Getränke für das Fest. 
Danke an Bauleiter Herrn Harald 
Enengel und an die Fam. Teufl, 
die es organisierte! 

 

 
 

Danke es war ein schönes Fest, 
welches den Kindern große Freude 
bereitete!  

 

 

Am 12. Juni besuchten 
wir die Feuerwehr 
Ferschnitz. Wir durften 
die Ausrüstung 
anprobieren, Wasser 
spritzen und mit dem 
Tank- und Rüstfahrzeug 
mitfahren.   

 

 

 

 

 

Danke für den schönen Vormittag 
bei der Feuerwehr! Besonders die 
Fahrt mit dem Feuerwehrauto und 
natürlich das Wasserspritzen mit 
dem Spruch „Wasser marsch“ 
beeindruckte die Kinder! 
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AAuuss  uunnsseerreenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn 
 

 

 

Unser diesjähriger 
Wandertag führte uns 
zur Martinskirche nach 

Innerochsenbach. 
Herzlichen Dank der 
Firma Luger für den 
Shuttlebusdienst. 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
Das Ziel eines weiteren Ausfluges war die 
Nikolauskirche in Pyhrafeld. Die Fahrt mit dem 
„schnellen Hasen“ (Firma Höllmüller) wurde 
gesponsert. Dafür wollen wir uns herzlich 
bedanken. 

 

 

 

 
 

ZZwweerrggeennnneesstt  --  KKlleeiinnkkiinnddeerrbbeettrreeuuuunnggsseeiinnrriicchhttuunngg  
 

Seit 4. Februar 2013 wird in den Räumlichkeiten des ehemaligen Kindergartenprovisoriums 
in der Integrationsvolksschule St.Georgen am Ybbsfelde die Betreuung von Kleinkindern 
zwischen 1 und 3 Jahren angeboten. 
 
Geborgenheit, Liebe und Akzeptanz 
– diese drei Aspekte sind 
ausschlaggebend für die 
Entwicklung eines Kindes. In der 
Kleinkinderbetreuungseinrichtung 
„Zwergennest“ haben die Kinder die 
Möglichkeit, ihre ersten positiven 
Erfahrungen in der Lösung von 
Konflikten mit anderen Kindern zu 
lernen und in familiärerer 
Atmosphäre ihre Persönlichkeit zu 
entwickeln. Sie werden dabei von 
einer Pädagogin und einer 
Betreuerin liebevoll unterstützt.   
 

Öffnungszeiten sind von 07:00 bis 13:00 Uhr. Auch Mittagessen wird, wenn gewünscht, 
angeboten. Die Kleinkindbetreuungseinrichtung steht vor allem berufstätigen Eltern zur Verfügung 
(auch aus unserer Gemeinde), um die Familienerziehung zu unterstützen, und den Eltern die 
Möglichkeit zu bieten, ihr Kind in einer pädagogischen Einrichtung betreuen zu lassen. 
Interessierte Eltern mit Kind sind herzlich willkommen einen Schnuppertag im Zwergennest in St. 
Georgen/Y. zu verbringen. Nähere Informationen über Elternbeiträge usw., erhalten sie bei der 
Marktgemeinde St. Georgen/Y. (07473/2312) oder im Internet unter www.st-georgen-
ybbsfelde.gv.at im Bereich Gemeindeeinrichtungen. 
 

 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--MMaaiill  

AAddrreessssee  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!! 
 

Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie Faxnummern 
und auch E-Mail-Adressen bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann auf folgende Arten 
erfolgen: Tel.: (07473) 8297,   -   Fax: 8297-20   -   E-Mail:  marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 
Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten einverstanden sind.  
 

(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, diese 
jedoch nicht in den Gemeindenachrichten zu veröffentlichen). 
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Schulhymne 
Fr. Sabine Walter schrieb eine Hymne für die Volksschule, unsere „Schule mit Herz“. 
Am 08.04. stellte sie Text und Melodie den Klassen vor und begleitete sie dabei auf der Gitarre. 
 

IVV-Wandertag 
Die Sektion Wandern des Sportvereins Ferschnitz lud die Kinder und Lehrerinnen der VS zur 
Teilnahme am IVV-Wandertag ein. Bei sonnigem, kaltem Wetter wanderten alle Klassen am 
Freitag, 22.03. eine Teilstrecke. An der Labstelle beim Haus Berger wurden freundlicherweise von 
Mitarbeiterinnen des Wandervereins belegte Brote, Äpfel und  Getränke vorbereitet. Herzlichen 
Dank! 

   
 
Schuluntersuchung 
Am 16.04 und am 23.04. fand die jährliche Schuluntersuchung durch unsere Schulärztin Fr. Dr. 
Ulrike Stierschneider statt.  
 
Elternsprechtag 
Im Rahmen des Elternsprechtags am 16.04. bot die Diätassistentin Fr. Sabine Zeller allen 
interessierten Eltern vielfältige Information über richtige Ernährung für Kinder, über den 
Zuckergehalt in Getränken und über Kalorienzufuhr aus ernährungsphysiologischer Sicht.  
Broschüren mit Rezepten und Tipps zur Kinderernährung sind gratis zu bestellen unter: 0810 81 
81 64. 
 
Zahngesundheitsprogramm Apollonia:  
Eine zahnärztliche Untersuchung der Kinder der 1. Klasse und der 4.Klasse fand am 15.05.2013 
durch Dr. Rehart, Zahnarzt in Wieselburg, statt. 
 

 

Sponsoring 
Die Raiffeisenbank Region Eisenwurzen Zweigstelle 
Ferschnitz unterstützte die Volksschule beim Ankauf von 
Kartenmaterial über das Mostviertel.  
So konnten für die Schülertische verkleinerte Karten in Form 
von Unterlagen angekauft werden. Herzlichen Dank! 

 
Erstkommunion 
Am 17.05.2013 fand die feierliche Erstkommunionfeier für die 23 Kinder der 2. Klasse statt. Herr 
Pfarrer KR Johann Punz, Hr. ROL Engelbert Handl und vier Tischmütter bereiteten die Kinder auf 
diesen Festtag vor. Für die musikalische Begleitung und Umrahmung wird den erfahrenen 
Musikpädagogen Mag. Monika Offenberger und Johann Leonhartsberger herzlich gedankt. Im 
Anschluss an den Festgottesdienst nahmen die Kinder ein gemeinsames Frühstück im Pfarrhof 
ein, während alle Mitfeiernden auf dem Kirchenplatz zur Agape geladen waren. 
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Musicalbesuch 
Am 06.05. besuchten unser Schulchor und das Schulorchester mit VOL Andrea Wiesmüller das 
Musical „Thank you for the Music“ der MHS Blindenmarkt. Begeistert und hochmotiviert von 
den Darbietungen gestalteten sie die musikalische Begleitung und die Aufführung des „Mausicals“ 
am 23.05. in der VS Ferschnitz. 
 
Coproduktion von Schulchor und Schulorchester 
Standing Ovation für das Mausical 
Am 23.5.2013 führte der Schulchor unter der 
Leitung von VOL Andrea Wiesmüller 
gemeinsam mit der Orchesterklasse, die seit 2 
Jahren von ML Walter Engelscharmüllner 
geleitet wird, das Mausical auf. 
Die tolle Darbietung der Kinder begeisterte 
das zahlreiche Publikum. 
Einzigartig – laut BSI Mag. Michaela 
Stanglauer – im Bezirk Amstetten, wurde der 
gesamte musikalische Teil nur von den 
Kindern getragen. 

 

 
In Coproduktion von Orchesterklasse und Schuchor wurde dieses bekannte Musical inszeniert. 

 

Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der Homepage der 
VS Ferschnitz http://www.vsferschnitz.ac.at 

 

Email:  vs.ferschnitz@schule.at              Johanna Dorfmeister MA 
 

 

 
 

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge  
 
Jugendticket (19,60 €) und Top-Jugendticket (60,- €) sind als Nachfolger der Lehrlings- und 
Schülerfreifahrt in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland ein voller Erfolg: Rund 320.000 
Jugendliche profitierten bereits von diesem tollen Mobilitätsangebot. Insbesondere das Top-
Jugendticket um 60,- € wird gerne genutzt, denn es gilt für alle Öffis in Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland – auch in den Ferien. Ein flächendeckender, unbürokratischer Vertrieb ist im 
kommenden Schuljahr durch die Einbindung der Postfilialen und teilnehmender Post Partner in 
Niederösterreich und dem Burgenland gewährleistet.  
 

Top-Jugendticket als Sommerschlager 
Mit einem Top-Jugendticket können SchülerInnen und Lehrlinge für nur 5,- € pro Monat an 365 
Tagen im Jahr ihre individuellen Mobilitätsbedürfnisse verwirklichen, das ist gut investiertes Geld. 
Das Jugendticket um 19,60 € gilt nur an Schultagen und für den Weg von und zur Schule. Ein 
Upgrade bestehender Jugendtickets auf das Top-Jugendticket ist für nur 40,40 € möglich, um 
auch in den Sommerferien umfassend mobil zu sein. Das ist ideal für Ferialjobs, aber auch 
Festivals und Veranstaltungen in der Region. Das Upgrade für bestehende Jugendtickets ist noch 
in der Schule möglich, falls es dort ausgegeben wurde. Ansonsten können die Tickets für die 
laufende Periode (gültig bis 8. September 2013) auch am Bahnhofschalter, bei den 
Vorverkaufsstellen der Wiener Linien und im VOR-Servicecenter im Wiener Westbahnhof 
erworben werden.  
 

Neue Vertriebspartner im kommenden Schuljahr 
Die Jugendtickets und Top-Jugendtickets für das kommende Schuljahr sind ab 2. September 2013 
gültig und ab Mitte August über alle Postfilialen und, teilnehmende Post Partner in 
Niederösterreich und dem Burgenland sowie Vorverkaufsstellen, Ticket-Automaten und online auf 
www.vor.at/top sowie dem Online-Ticketshop der Wiener Linien und vielen Trafiken in Wien 
erhältlich. Die Ticketpreise bleiben konstant bei 19,60 € für das Jugendticket bzw. 60,- € für das 
Top-Jugendticket. Weitere Informationen zu den Jugendtickets gibt es auf www.vor.at/top oder bei 
der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24. 
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Mit der e-card in den Urlaub - Neu ab 1. Juli: Kroatien 
 

Europäische Krankenversicherungskarte 
(EKVK) gilt in 33 Staaten 
 
Sie befindet sich auf der Rückseite der e-
card und gehört bei den meisten Urlauben 
unbedingt ins Urlaubsgepäck – die 
Europäische Krankenversicherungskarte, 
kurz EKVK. Hier ein kurzer Überblick, wo die 
EKVK gilt bzw. wann andere Maßnahmen für 
einen Krankenversicherungsschutz nötig 
sind: 
Wo gilt die EKVK: In den 27 bestehenden 
EU-Staaten sowie ab 1. Juli 2013 auch im 
neuen Mitgliedsland Kroatien, weiters in der 
Schweiz, in Liechtenstein, Island, Norwegen 
und Mazedonien.  

Wie funktioniert die EKVK: Sie kann bei allen 
Vertragsärztinnen bzw. Vertragsärzten sowie 
öffentlichen Spitälern in den oben genannten 
Ländern verwendet werden. Der 
ausländische Krankenversicherungsträger 
rechnet direkt mit der NÖ Gebiets-
krankenkasse ab. Sollte in Einzelfällen die 
EKVK abgelehnt und auf Barzahlung 
bestanden werden, dann muss man sich 
unbedingt eine detaillierte Rechnung aus-
stellen lassen. Dies gilt auch für private 
Kliniken und Privatärztinnen bzw. Privat-
ärzte. Dort muss – wie in Österreich – die 
Rechnung vorerst selbst bezahlt werden. 
Gegen Vorlage der Originalrechnung und 
Zahlungsbestätigung gibt es bei der NÖGKK 
eine Kostenerstattung in Höhe von 80 
Prozent der inländischen Tarife. 

Für Reisen nach Bosnien-Herzegowina, 
Kroatien (bis 30. Juni 2013), Montenegro, 
Serbien und in die Türkei gibt es nach wie 
vor einen Urlaubskrankenschein. Diesen 
bekommt man beim Dienstgeber oder bei 
der NÖGKK. Der Urlaubskrankenschein 
muss vor Beginn der ärztlichen Behandlung 
beim ausländischen Krankenversicherungs-
träger in einen ortsüblichen Krankenschein 
eingetauscht werden. Erst dann können 
ärztliche Behandlung, Medikamente oder 
Spital auf Kosten der Krankenkasse in 
Anspruch genommen werden.  
 

 

Mit allen anderen Staaten hat Österreich 
keine Sozialversicherungsabkommen abge-
schlossen. Wer z.B. in die USA, nach 
Ägypten oder Tunesien reist und dort 
ärztliche Behandlung braucht, hat die 
anfallenden Arzt- und Behandlungskosten 
selbst zu zahlen. Die Rechnung kann dann 
bei der Krankenkasse eingereicht werden. 
Allerdings ist die Kostenerstattung meist 
geringer als der tatsächliche Betrag, weshalb 
eine zusätzliche Reisekrankenversicherung 
zu empfehlen ist.  

Wer seinen Urlaub im Inland verbringt, kann 
sich mit der e-card bei allen Vertrags-
ärztinnen und Vertragsärzten sowie Vertrags-
spitälern medizinisch behandeln lassen.  
 

Tipp: Generell ist es ratsam, eine private 
Reisekrankenversicherung abzuschließen. 
Diese deckt eventuelle Selbstbehalte bzw. 
Behandlungskosten, die nicht durch die 
gesetzliche Krankenversicherung gedeckt 
sind. So z.B. den Heimtransport bei Unfällen 
oder schweren Erkrankungen.  
 

Hinweis: Wer auf Grund fehlender Vor-
versicherungszeiten keine gültige EKVK (**** 
auf der Rückseite der e-card) besitzt, kann im 
NÖGK-Service-Center rechtzeitig vor Urlaub-
santritt eine „Provisorische Ersatzbe-
scheinigung“ beantragen. Dort liegen auch 
verschiedene Folder und Broschüren zum 
Thema Urlaub sowie Sonnenschutzproben 
der Firma Spirig bereit.  
 

NÖGKK hilft bei Problemen:  
Stellvertretende Service-Center-Leiterin 
Gerlinde Kern: „Wenn Sie im Urlaub 
Probleme mit der EKVK hatten, wenden Sie 
sich an uns. Wir werden uns jeden Fall 
speziell ansehen und versuchen, eine 
Lösung zu finden.“  
 

NÖGKK Service-Center Amstetten 
Adresse: Anzengruberstraße 8, 

3300 Amstetten 
E-Mail: amstetten@noegkk.at 

Internet: www.noegkk.at 
Versichertenservice: Tel.: 050899/6100 

 

ÄÄnnddeerruunnggeenn  bbeeii  ddeerr  BBeerreecchhnnuunnggssffllääcchhee  ff..  KKaannaall  uu..  WWaasssseerr 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Veränderungen in den Berechnungsflächen (Anschluss eines 
zusätzlichen Geschosses, Ausbau oder Zubauten usw.) gemäß § 13 NÖ Kanalgesetz binnen 
2 Wochen nach Eintritt der Veränderung bzw. nach dem bekannt werden derselben dem 
Gemeindeamt bekannt zu geben sind. 
Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung wird im heurigen Jahr wieder Überprüfungen der 
Berechnungsflächen durchführen. 
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FFaahhrr  ssaauubbeerr  iinn  ddeenn  UUrrllaauubb!!  
 

Liebe Urlauber! 

 

Der Gemeindeverband für Umweltschutz in der Region Amstetten und 
seine Partner starten mit Urlaubsanfang die Aktion „Fahr sauber in den 
Urlaub“. 
Sie als Autofahrer, Sie kennen das sicher; lange Autofahrten, mal wird 
gegessen, mal wird getrunken und dann! Wohin mit dem Abfall? 
Mit dem Mobag-Beutel wird eine Möglichkeit geboten, den „Auto Müll“ zu 
sammeln und an der nächsten Tankstelle oder zu Hause in den richtigen 
Abfalleimer zu entleeren. Der Beutel ist wieder zu verwenden. 
Die Mobags können vom Gemeindeamt währen der Amtsstunden  

 
 
 
 
 
 

 
abgeholt werden. 

Eine gute Reise und einen sauberen Urlaub! 
 

 

BBuucchhssbbaauummzzüünnsslleerr--PPllaaggee  
 

Buchsbaum ist kein Strauchschnitt mehr, 
kein Buchs zur Strauchschnittsammlung! 

 

In manchen Bereichen der Region Amstetten kommt es in den letzten Wochen 
zur Schädigung von Buchsbäumen durch den Buchsbaumzünsler.  

 
 
 
 
 

Dieser aus Asien eingeschleppte Schädling, der erst seit wenigen Jahren in 
Europa heimisch ist, breitet sich extrem rasch in Buchsbäumen aus. 
 

Mit einem Aktionsradius von etwa 300 m ist der Schmetterling selbst nicht sehr 
mobil. Die Eier werden an den Triebspitzen abgelegt, wobei die Jungraupen rasch 
zu den ältesten Blättern des Astes ins Innere des Strauches kriechen und diesen 
von innen nach außen kahl fressen. Bei dichten Pflanzen fällt so der Befall oft erst 
auf, wenn es zu spät ist. Die Buchsbaumpflanzen sollten daher regelmäßig auf 
Befall mit Raupen kontrolliert werden. 
 

Bekämpfung: 
Rückschnitt der Triebspitzen nach der Eiablage, sofern diese zeitlich einheitlich 
erfolgt. 

• Absammeln der Raupen, sofern diese vereinzelt auftreten. 
• Entfernen mit Hochdruckreiniger und evtl. Auffangnetz. 
• Bekämpfung mittels Präparaten mit "Bacillus thuringiesis" (Bacillus 

anthracis Aizawa Strain, z.B.XenTari). 
Alternativ können Neem-Präparate verwendet werden. 

 

 

Entsorgung: 
Von abgestorbenen Buchsbäumen bzw. Buchsbaumteilen, die durch Rückschnitt anfallen, geht 
eine immense Gefahr der Weiterverbreitung des Buchbaumzünslers aus. Daher hat sich der GVU 
Amstetten entschieden, Buchsbaumschnitt bzw. Pflanzenteile des Buchsbaumes von der 
Strauchschnittsammlung bis auf weiteres auszuschließen. 
Zur Abgabe von Buchsbaumschnitt bzw. befallenen oder zerstörten Buchsbäumen stehen Ihnen 
spezielle Abgabestellen in der Region Amstetten zur Verfügung. 
 

Diese Abgabenstellen finden Sie in: 
• St. Valentin – ASZ, Öffnungszeiten: Mo. 15 – 18 Uhr, Mi. 9 – 18 Uhr, Fr. 12 – 18 Uhr. 
• St. Peter/Au – ASZ, Öffnungszeiten: Mo. 16 – 18 Uhr, Do. 10 – 12 Uhr 
• Amstetten-West – ASZ, Öffnungszeiten: Mo. bis So. 7.00 bis 20.00 Uhr 
• Ybbsitz – ASZ, Öffnungszeiten: Do. 15 – 17.30 Uhr 

 

Wir ersuchen zu beachten, dass in den aufgestellten, speziellen Containern für den Buchsbaum 
sowohl gesunde, als auch abgestorbene Pflanzenteile eingebracht werden müssen.  
 

Eine Beimengung von Buchsbaum, egal welcher Art, in die bestehenden Sammlungen für 
Strauchschnitt bzw. Grünschnitt oder Bioabfall ist nicht zulässig! 
 

Kleinmengen können über den Restmüll entsorgt werden. 
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